
    
 
 
 
An die   
Mitglieder des Rechtsausschusses 
Deutscher Bundestag 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
 
Per E-Mail  
 

 
 

Berlin und Bonn, 24. Juni 2009 
 
 
 
Stellungnahme des Forums Nachhaltige Geldanlagen e.V. und 
Germanwatch e.V. zum Entwurf des Gesetzes zur Neuregelung der 
Rechtsverhältnisse bei Schuldverschreibungen aus Gesamtemissionen 
und zur verbesserten Durchsetzbarkeit von Ansprüchen von Anlegern 
aus Falschberatung 
 
 
 
Sehr geehrte Vorsitzende, 
sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete, 
 
die Finanzmarktkrise hat gezeigt, dass es gerade im Bereich Anlageberatung 
große Defizite gibt und die Anleger sehr häufig nicht genau über ihre gekauften 
Produkte informiert wurden. Dies betrifft insbesondere die inhaltliche Dimension 
des Finanzproduktes. Zugleich wird die Frage, was mit angelegtem und 
investiertem Geld geschieht, für viele Anleger zunehmend relevant. Die 
steigende Anzahl nachhaltiger Geldanlagen belegt, dass eigene Wertepräferenzen 
eine immer größere Rolle spielen. 
 
Aus Sicht der Nachhaltigen Finanzwirtschaft und des Verbraucherschutzes muss 
deswegen die Beratungspflicht und Beratungsdokumentation stärker auch auf 
den Inhalt der Produkte ausgerichtet werden: 
 
So sollte in das WpHG zwingend die Frage aufgenommen werden, ob 
eine nachhaltige, d.h. ökologische und soziale, Dimension bei der 
Geldanlage berücksichtigt werden soll. Diese Frage muss in das 
Beratungsgespräch integriert und entsprechend dokumentiert werden. 
 
Wie eine Studie des Instituts für Markt-Umwelt-Gesellschaft an der Universität 
Hannover (imug) im Jahr 2007 zeigte, liegen die Hauptgründe für das 
Unterlassen werteorientierter Geldanlagen in fehlender Information: Von 1000 
Haushalten wussten 70 Prozent nicht, dass es nachhaltige Investmentfonds 
überhaupt gibt.  



 
Aus unserer Sicht ist es dringend erforderlich, dass die Anleger seitens der 
Berater über die Möglichkeit werteorientierter Geldanlage informiert werden. Wir 
würden uns freuen, wenn Sie unser Petitum mit aufnehmen könnten. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Forum Nachhaltige Geldanlagen e.V.  Germanwatch e.V. 
Rauchstr. 11      Kaiserstr. 201 
10787 Berlin      53113 Bonn 
Tel.: 030-264 70 511    Tel.: 0228- 604 92-17 
tober@forum-ng.de    bals@germanwatch.org 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

                                            
Claudia Tober       Christoph Bals 
Forum Nachhaltige Geldanlagen e.V.   Germanwatch e.V. 

 


